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andre Waffe , als einen ſtarken eiſernen Ger h ,

der ſo ſchwer war , daß zwoͤlf Maͤnner nicht

mehr luͤften mochten .

So waren dieſe Bruͤder dem Koͤnig Oſan⸗

1* 7 8 1 111 1 Die 7 17*trix zinsbar und zu allen Dienſten unte

Tod Juliana ' s , der Gemahlinn Königs
ſantrix .

Koͤnig Oſantrir war vermaͤhlt , und ſeine

Gemahlinn hieß Juliana ; ihr Vater war der

Koͤnig Iron , welcher die beiden Laͤnder be⸗

herrſchte , deren eines Skrottan und das andre

Vrittan hieß , das iſt jetzo England und Schott⸗

land . Koͤnig Oſantrir hatte mit Juliana eine

Tochter , die hieß Berta die adliche . Julians1

ſtarb darauf , und jedermann betrauerte ſieUr
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